
UNSICHTBAR – INNOVATIV – BIOKOMPATIBEL
WAS KÖNNEN KERAMIKIMPLANTATE
WIRKLICH?

Mittwoch, 11. April 2018
15.00 - 20.00 Uhr 
in Jena

REFERENTEN
Univ.-Prof. Dr. Florian Beuer MME
Dr.  Alexander Volkmann

Mit freundlicher Unterstützung von         

5 Punkte Fortbildung 
nach BZÄK/DGZMK

EINLADUNG ZUR  FORTBILDUNG

FAX:  03641 5598766
E-Mail:  jena@facelookconcept.de

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
Facelook Concept Jena
Leutragraben 2
07743 Jena

Fon 0 36 41 – 559 87 65
Fax 0 36 41 – 559 87 66

jena@facelookconcept.de
www.facelookconcept.de

Hiermit melde ich mich zur Veranstaltung 
am 11. April 2018 in Jena verbindlich an:

ANMELDUNG

Absender/StempelDatum, Unterschrift

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname



Gast-RefeRent

Univ.-Prof. Dr. med. dent. Florian Beuer MME
Universitätsprofessor und Direktor:
Abteilung für Zahnärztliche Prothetik,
Alterszahnmedizin und Funktionslehre
Charité Universitätsmedizin Berlin

Arbeits- und Forschungsgebiete:
Implantologie, Implantatprothetik, metallfreie Restaura-
tionen, CAD/CAM in der Zahnheilkunde, Hochleistungs-
keramiken, zirkonoxidgestützte Restaurationen, Rapid 
Prototyping, Beratung bei Unverträglichkeit von Dental-
materialien (Ber-U-Dent)
11/1994 - 02/2000 Studium Zahnmedizin und Examen, 
Ludwig-Maximilians Universität München
01/2002 - 03/2015 Wissenschaftlicher Mitarbeiter in der 
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik der LMU München 
(Direktor: Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Gernet)
09/2005 Zertifizierung zum Spezialisten für Implantolo-
gie (DGI)
10/2007 - 06/2008 Visiting Professor am Pacific Dental 
Institute in Portland, Oregon, USA (Direktor: John Soren-
sen DMD, PhD)
04/2009 Fortgebildeter Spezialist für Zahnärztliche Pro-
thetik (DGPro)
04/2015 Lehrstuhl Zahnärztliche Prothetik an der Chari-
té Universitätsmedizin Berlin
11/2015 Vorstand Deutsche Gesellschaft für Implanto-
logie (DGI)

PRoGRamm/InfoRmatIonen

15.00 Uhr Begrüßung
Dr. Hans-Ulrich Reuter

15.15 Uhr Vortrag 
Univ.-Prof. Dr. Florian Beuer MME
„Keramik und Implantate: 
Was funktioniert und was nicht?“ 

16.45 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr Vortrag
Dr. Alexander Volkmann
„Möglichkeiten dreidimensionaler Planung, 
Augmentation 3.0 – wie, was und warum?“ 
• Das Titanimplantat als Goldstandard – wie 

nahe kommt die weiße Wurzel? 
• Aus der Praxis für die Praxis: Dr.  Volkmann 

zeigt einen kritischen klinischen Rückblick 
der letzten 5 Jahre?

18.00 Uhr Falldiskussion 

19.15 Uhr Imbiss

VeRanstaltunGsoRt
FAIR RESORT
Ilmnitzer Landstraße 3, 07751 Jena

teRmIn & ZeIt
Mittwoch, 11. April 2018, 15.00 - 20.00 Uhr 

teIlnehmeR/GebühR
max. 50 Personen. 
55,00 € (inkl. MwSt.) pro Person. 
Die Rechnung über den Kurspreis erhalten Sie 
nach der Veranstaltung.

VeRanstalteR

Dr. Hans-Ulrich Reuter
Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichts-
chirurgie · plastische Operationen ·
TS ästhetische Gesichtschirurgie
FACELOOK CONCEPT in Jena und Eisenach

Dr. Alexander Volkmann
Fachzahnarzt für Oralchirurgie · 
TS Implantologie
FACELOOK CONCEPT in Jena und Eisenach

Diese Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) vom 01.01.2006 
einschließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK und DGZMK und wird mit insgesamt 5 Punkten bewertet.

Sehr geehrte Damen und Herren,

die dentale Implantologie hat sich in den letz-
ten Jahren rasant weiterentwickelt.
Die chirurgischen OP-Techniken wurden verfei-
nert und Materialien optimiert. Um den spezi-
ellen Patientenbedürfnissen nach hochästheti-
schen oder metallfreien Versorgungen gerecht 
zu werden, stehen uns heute auch zweiteilige 
Keramikimplantate zur Verfügung, die bereits 
nahe an den gewohnten Standard der Titanim-
plantate herankommen. Die Nachfrage steigt.

Dabei steht bei keramischen Implantatlösungen 
die hohe Biokompatibilität im Mittelpunkt 
der Betrachtung. Die hohe Weichgewebe-
verträglichkeit von Zirkoniumdioxid ist allge-
mein anerkannt. 

Erfahren Sie bei dieser Fortbildung von dem 
renomierten Referenten Professor Dr. Florian 
Beuer, welche Option der Werkstoff Keramik 
bietet. Unter Professor Beuer (Vorstandsmit-
glied der AG Keramik) entstanden praxisge-
rechte Lösungen aus Zirkoniumdioxid. Durch 
Studienergebnisse konnten somit neue Indikati-
onen in der Prothetik und in der Implantologie 
erschlossen werden.

Wir freuen uns auf einen regen Erfahrungsaus-
tausch und das persönliche Gespräch mit Ihnen.

Ihr 

Dr. Hans-Ulrich Reuter    Dr. Alexander Volkmann


